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Der Rat der Stadt hat am 27. September 2016 beschlossen, die 4. Änderung des 
Flächennutzungsplans aufzustellen. Der Aufstellungsbeschluss ist am 20. Oktober 2016 
gem. § 2 (1) Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht worden.

Die Beteiligung der Regionalplanungsbehörde nach § 34 LPlG ist mit Schreiben vom 26. 
Oktober 2016 (§ 34 (1) LPIG) und Schreiben vom 27. Februar 2018 (§ 34 (5) LPIG) 
durchgeführt worden.

Die erneute Beteiligung der Regionalplanungsbehörde nach § 34 (5) LPlG ist gleichzeitig 
mit dem Verfahren nach § 3 (2) Satz 3 BauGB (erneute Auslegung) durchgeführt worden.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB ist am 2. November 2016 
durchgeführt worden. Darüber hinaus haben die Beteiligungsunterlagen in der Zeit vom 31. 
Oktober 2016 bis einschließlich 30. November 2016 öffentlich ausgelegen. Ort und 
Zeit/Dauer sind am 20. Oktober 2016 ortsüblich bekannt gemacht worden. Der Rat der 
Stadt hat am 11. September 2018 die fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen geprüft; 
das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden nach § 4 (1) BauGB ist mit Schreiben vom 26. 
Oktober 2016 durchgeführt worden. Der Rat der Stadt hat am 11. September 2018 die 
fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen geprüft; das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Der Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplans hat mit der Begründung und den 
nach Einschätzung der Stadt wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Zeit vom 01. März 2018 bis einschließlich 30. März 2018 öffentlich 
ausgelegen. Ort und Dauer der Auslegung sowie Angaben dazu, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sind am 22. Februar 2018 ortsüblich 
bekannt gemacht worden. In dieser Bekanntmachung ist darauf hingewiesen worden, dass 
Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben werden können und dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. Die nach § 4 (2) BauGB Beteiligten sind von der 
Auslegung mit Schreiben vom 27. Februar 2018 benachrichtigt worden. Der Inhalt der 
Bekanntmachung nach § 3 (2) Satz 2 BauGB und die nach § 3 (2) Satz 1 BauGB 
auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich in das Internet eingestellt worden und über ein 
zentrales Internetportal des Landes zugänglich gemacht worden. 

Die Beteiligung der Behörden nach § 4 (2) BauGB ist gleichzeitig mit dem Verfahren nach § 
3 (2) BauGB durchgeführt worden (§ 4a (2) BauGB). 

Die 4. Änderung des Flächennutzungsplans ist vom Rat der Stadt am 17. Mai 2018 gem. § 
41 (1) GO beschlossen worden. Die Begründung wurde gebilligt.

Aufgrund eines Verfahrensfehlers sind die Verfahrensschritte nach § 3 (2) und § 4 (2) 
BauGB wiederholt werden. 

Der Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplans mit der Begründung in der Zeit 
vom 26. Juli 2018 bis einschließlich 27. August 2018 erneut öffentlich ausgelegen (Erneute 
Auslegung). Ort und Dauer der Auslegung sind am 19. Juli 2018 ortsüblich bekanntgemacht 
worden. In dieser Bekanntmachung ist darauf hingewiesen worden, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, dass Stellungnahmen während der 
Auslegungsfrist abgegeben werden können und dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben 
können. Die nach § 4 (2) BauGB Beteiligten sind von der Auslegung mit Schreiben vom 23. 
Juli 2018 benachrichtigt worden. Der Inhalt der Bekanntmachung nach § 3 (2) Satz 2 
BauGB und die nach § 3 (2) Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich in 
das Internet eingestellt worden und über ein zentrales Internetportal des Landes zugänglich 
gemacht worden. Der Rat der Stadt hat am 11. September 2018 die fristgerecht 
abgegebenen Stellungnahmen geprüft; das Ergebnis ist mitgeteilt worden. 

Die erneute Beteiligung der Behörden nach § 4 (2) BauGB ist mit Schreiben vom 23. Juli 
2018 durchgeführt worden. Der Rat der Stadt hat am 11. September 2018 die fristgerecht 
abgegebenen Stellungnahmen geprüft; das Ergebnis ist mitgeteilt worden (§ 4 (2) i. V. m. § 
4a (3) Satz 1 BauGB).

Diese. Änderung des Flächennutzungsplans ist vom Rat der Stadt am 11. September 2018 
gem. § 41 (1) GO beschlossen worden. Die Begründung wurde gebilligt.

Der abschließende Beschluss vom 17. Mai 2018 ist aufgehoben worden.
Ahaus, den 12. September 2018

gez. Karola Voß
Bürgermeisterin

Diese Änderung des Flächennutzungsplans ist der Bezirksregierung Münster mit Schreiben 
vom 12. September 2018 zur Genehmigung nach § 6 BauGB vorgelegt worden. 
Unter Bezugnahme auf mein Schreiben vom 16. Oktober 2018 Az.: 
35.02.01.100-001/2018.0003.13/18 wird für die 4. Änderung des Flächennutzungsplans die 
Genehmigung nach § 6 BauGB erteilt.

Münster, den 16. Oktober 2018

Im Auftrag
Bezirksregierung Münster
gez. Wulf Rieger

Die Bezirksregierung Münster hat mit Verfügung vom 16. Oktober 2018 Az.: 35.02.01.100- 
001/2018.0003.13/18  für diese Änderung des Flächennutzungsplans Abschnitt 1 die 
Genehmigung nach § 6 BauGB erteilt.

Die Erteilung der Genehmigung ist am 25. Oktober 2018 gem. § 6 (5) Satz 1 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht worden. In dieser Bekanntmachung ist gem. § 6 (5) Satz 4 
BauGB darauf hingewiesen worden, wo die 4. Änderung des Flächennutzungsplans mit der 
Begründung und der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 (5) Satz 3 BauGB 
eingesehen werden kann. In dieser Bekanntmachung ist ebenfalls auf die Vorschriften des
§ 215 (1) BauGB und des § 7 (6) GO hingewiesen       worden.
Die 4. Änderung des Flächennutzungsplans ist am 25. Oktober 2018 gem. § 6 (5) Satz 2 
BauGB i. V. m. § 6 (1) Satz 2 BkanntmVO wirksam geworden.

Ahaus, den 29. Oktober 2018

gez. Karola Voß
Bürgermeisterin
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Wohnbaufläche

Fläche für die Landwirtschaft

Flächen für Versorgungsanlagen und Abwasserbeseitigung

DARSTELLUNGEN
Geltungsbereich der 4. Änderung

ERLÄUTERUNG

Änderung von „Wohnbaufläche“ in „Fläche für Landwirtschaft“1

Änderung von „Fläche für Landwirtschaft” in „Wohnbaufläche”2

Regenrückhaltebecken

Änderung von „Fläche für Landwirtschaft“ in "Fläche für Versorgungsanlagen
und Abwasserbeseitigung" mit der Zweckbestimmung
"Regenrückhaltebecken"
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